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Netzwerk neu B1 

1a Lesen Sie die Texte. Was bedeuten die Abkürzungen? Notieren Sie. 

  

1. ____________________ 2. ____________________ 3. ____________________ 

 

A Die Arbeiterkammer ist gesetzlich dazu verpflichtet, Arbeitnehmende zu 
unterstützen und zu vertreten. Sie hilft bei Problemen im Arbeitsleben – z. B. wenn ein 
Unternehmen insolvent ist und man deshalb den Job verliert – berät in rechtlichen Fällen 
und bietet Weiterbildungen an. Die meisten Arbeiter/innen und Angestellten in Österreich 
müssen Mitglied bei der AK in ihrem Bundesland sein – den Mitgliedsbeitrag bezahlen sie 
automatisch mit ihrem Gehalt. Manche sind vom AK-Beitrag befreit, weil sie wenig oder 
gar kein Einkommen haben wie z. B. Eltern in Karenz, Arbeitsuchende und Lehrlinge. 

B Das Arbeitsmarktservice vermittelt den Arbeitssuchenden freie Stellen und 
unterstützt sie durch Beratung, Information, Qualifizierung und finanzielle Förderung. Das 
AMS gibt es seit 1. Juli 1994 und es ist für das Arbeitslosengeld, das Weiterbildungsgeld 
und die Alterspensionen zuständig. Die wichtigste Aufgabe ist aber, Arbeitssuchenden bei 
der Jobsuche zu helfen, denn die Arbeitslosigkeit soll so gering wie möglich bleiben. Das 
AMS schult ungefähr 50.000 Arbeitssuchende monatlich mit dem Ziel, ihre Chancen auf 
dem Arbeitsmarkt zu verbessen. 

C Die Bezeichnung „Magistrat“ bedeutet „Amt“ oder „Behörde“. Der Magistrat ist für 
die Verwaltung einer Stadt zuständig. In ganz Österreich gibt es 15 Magistrate (z. B. in 
Wien, Salzburg, Graz und Linz). Das Amt hat unterschiedliche Abteilungen und jede davon 
hat einen eigenen Aufgabenbereich wie z. B. Bildung, Integration, Kultur und Wohnen. In 
der Abteilung „Einwanderung und Staatsbürgerschaft“ können Migrant/innen ein Visum 
für ihren Aufenthalt in Österreich beantragen. Für das An- und Abmelden von Wohnsitzen 
wendet man sich direkt an die Abteilung „Wohnen“. Dort erhält man auch den 
Meldezettel. Die Abteilung für Integration und Diversität bietet z. B. Sprachcafés an, wo 
Lernende miteinander Deutsch sprechen und üben können. 

b Lesen Sie die Texte noch einmal. Sind die Sätze richtig oder falsch? Kreuzen 

Sie an. 

 richtig falsch 

1. Die Arbeiterkammer und die Magistrate bieten Weiterbildungen an. □ □ 

2. In der Arbeiterkammer müssen alle Menschen in Österreich Mitglied sein. □ □ 

3. Hauptaufgabe des AMS ist, die Arbeitslosigkeit zu bekämpfen. □ □ 

4. Wer ein Visum braucht, bekommt es beim Magistrat. □ □ 

5. Für den Service der Magistrate zahlt man mit dem Gehalt. □ □ 

2 Welche Berufserfahrungen haben Sie? Erzählen Sie in Gruppen. 

 

 

 

 

 

Foto links: © Arbeitsmarktservice Österreich; Foto rechts: © Bundesarbeitskammer 

MA 


